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Der geheime ruſſiſch chineſiſche Allianz Pertrag

Halle 20 April
Die in Shanghai erſcheinende North China Daily News

veröffentlicht den Wortlaut eines zwiſchen Rußland und China ab
geſchloſſenen Allianzvertrages Das genannte Blatt ſagt es
würden vorausſichtlich einige Punkte des Vertrags in Abrede geſtellt
werden um die europäiſchen Mächte nicht aufzuregen allein in
Wirklichkeit ſeien die meiſten Vertragspunkte ſchon vollzogen
worden Das iſt wohl möglich und wenn der Vertrag wirklich
ſo abgeſchloſſen worden iſt ſo hat Rußland einen weltgeſchichtlichen

Erfolg davongetragen und andererſeits England eine Niederlage
erlitten deren Bedeutung gar nicht hoch genug veranſchlagt werden
kann Jn Anbetracht des zielbewußten Vorgehens Rußlands in
Oſtaſien auf das ſeit längerer Zeit an dieſer Stelle wiederholt
hingewieſen worden iſt klingt die Nachricht vom Abſchluß des
Allianzvertrags durchaus wahrſcheinlich Der Vertrag hat nach
dem oben genannten Blatte folgenden Wortlaut

Der Große chineſiſche Kaiſer ausnehmend dankbar für die
freundliche Vermittlung des ruſſiſchen Kaiſers bezüglich der Wieder
abtretuug von Liaotong durch die Japaner und bezüglich des Dar
lehens an Geld zur Zahlung der Kriegsentſchädigung an Japan
iſt beſtrebt Rußland dieſe Dankbarkeit zu zeigen und deshalb iſt
Seine Majeſtät gewillt mit Rußland ein Bündniß abzuſchließen
Da dies der Fall iſt wird China das Aeußerſte aufbieten um
Rußland in jeder Weiſe beizuſtehen falls es mit irgend einer
aſiatiſchen Macht Schwierigkeiten haben ſollte Zu dieſem Zwecke
geſtattet China Rußland irgend welche Häfen längs ſeinen
Chinas Küſten zu irgend einer Zeit zum Ein und Auslaufen

zu benutzen um in dieſen ſeine Flotte zu mobiliſiren oder zu Aus
beſſerungen Ergänzung des Kohlenbedarfs u ſ w Sollte für
Rußland eine ernſte Gefahr beſtehen ſo geſtattet China daß Rußland
im Geheimen ſeine erforderlichen Kräfte in China rekrutirt daß
Rußland Pferde ankauft Kulies anwirbt u ſ w Dies hat jedoch
im Stillen zu geſchehen und iſt als eine geheime Hilfeleiſtung zu
betrachten Sollten China dieſerhalb Vorſtellungen gemacht werden
ſo hat Chiua zu erwidern daß es ſich Rußland nicht widerſetzen
könne daß Rußland ſtärker ſei als China Sollte jedoch Ehina
wünſchen ſeine Freundſchaft für Rußland noch weiter dadurch zu
bezeugen daß es ihm offen beiſteht und im Einvernehmen
mit Rußland deſſen Feinde angreift ſo iſt das ebenfalls ſtatthaft
jedoch nur ſo weit es die Umſtände zulaſſen

Gegenwärtig ſind die ruſſiſchen Häfen obſchon zahlreich ſo
doch ungünſtig inſofern als ſie in den Wintermonaten mehrere
Fuß tief zufrieren ſo daß ruſſiſche Schiffe darin nicht nach Willen
verkehren können Dieſer Umſtand könnte Rußland in Kriegs
zeiten in hohem Maße verderblich werden Da Se Majeſtät der
chineſiſche Kaiſer Rußland für ſeine freundliche Hilfe dankbar iſt
ſo will er Mittel herbeiſchaffen ſeinem Alliirten beizuſtehen und
geſtattet er Rußland Port Arthur als Ankerplatz für ſeine
Schiffe und Lagerplatz für ſeine Truppen zu benutzen Sollte es
äber um Schwierigkeiten mit anderen Mächten zu vermeiden nicht
rathſam ſein Port Arthur in der vorgedachten Weiſe zu benutzen

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jn angſtvoller Spannung harrte das Publikum dem Aus

ſpruche des ſchnell herbeigerufenen Arztes entgegen als die all
gemeine Aufmerkſamkeit ſich dem Bajazzo zuwandte der ſich
wie ein Tobſüchtiger geberdete

Der Menſch mußte plötzlich irrſinnig geworden ſein denn
er entriß dem anweſenden Sicherheitswachmann der ſich ſeiner
bemächtigen wollte die Waffe und machte den Verſuch ſich da
mit zu tödten Dabei klagte er ſich laut des Mordes an und
erzählte jammernd daß er das Seil zerriſſen habe um ſich an
ſeiner untreuen Geliebten zu rächen

Jn Wirklichkeit verhielt es ſich ſo wie die ſpäter einge
leitete Unterſuchung ergab Angelo Franceschini würde einer
ſtrengen Strafe für ſeine Unthat nicht entgangen ſein wenn
es ſeinem Vertheidiger nicht gelungen wäre nachzuweiſen daß
der Unglückliche bei Begehung ſeines Verbrechens nicht im
Vollbeſitze ſeiner Vernunft geweſen

So ward der Bajazzo der nach dem erſten Anfalle von
Tobſucht in völligen Stumpfſinn verfſiel einer Jrrenheilanſtalt
übergeben

Als dies geſchah war das Schickſal der armen Ozeana
bereits entſchieden das Opfer grauſamer Eiferſucht war wohl
mit dem Leben davongekommen hatte jedoch den Verluſt der
geſunden Glieder und den der Schönheit zu beklagen

Letzteres fiel am ſchwerſten in die Waagſchale des Unglücks
ach die arme Ozeana liebte ja und mußte fürchten daß der

Maler ſich vor der häßlichen entſtellenden Narbe entſetzen
werde die ſich quer über ihr ſonſt ſo glattes roſig angehauchtes
Geſicht hinzog

Sie war beim Sturze auf eine der eiſernen Barrieren auf
geſchlagen und hatte deshalb die ſchwere Verletzung davonge

dann iſt es Rußland geſtattet den Hafen von Kianſchu in der
Provinz Schantung zu beſetzen Dort ſoll es Rußland frei ſtehen
ſeine Schiffe nach Belieben ankern ſeine Truppen lagern zu laſſen
und zu dieſen Zwecke Kaſernen Kohlendepots u ſ w am Lande
zu bauen Sollte aber Kianſchu den Zwecken Rußlands nicht ent
ſprechen dann iſt es Rußland erlaubt irgend einen Hafen längs
den Küſten der Provinzen Kiangſu und Tſchekiang zu wählen
Das iſt ein weiterer Beweis von dem Beſtreben Chinas die
Freundſchaft die es für Rußland fühlt noch zu verſtärken Da
indeſſen gefürchtet wird daß die lokalen Behörden der von der
ruſſiſchen Flotte beſuchten Orte in Unkenntniß von dem beſtehenden
Abkommen Widerſtand erheben könnten ſoll ein geheimes Edikt
an die verſchiedenen Vizekönige und Gouverneure geſandt werden
worin der Fall auseinandergeſetzt iſt und die Vizekönige und
Gouverneure ſollen ihrerſeits ihre Untergebenen anweiſen die Be
wegungen der Ruſſen nicht zu verhindern oder zu erſchweren
Auch ſoll dem TſungliYamen aufgetragen werden drei Dol
metſcher mit aller Beſchleunigung nach Shanghai zu ſenden um
ſich beim ruſſiſchen Admiral zum Dienſt zu melden Es ſoll die
Pflicht dieſer Dolmetſcher ſein den ruſſiſchen und chineſiſchen Be
hörden in ihrem gegenſeitigen Verkehr behilflich zu ſein und auch
den letzteren die Wünſche Seiner kaiſerlichen Majeſtät in dieſer
Sache zu übermitteln

Sollte China ſeinerſeits mit anderen Mächten irgend welche
Schwierigkeiten haben ſo wird Rußland ſtreben dieſe Schwierigkeiten
beizulegen falls aber dieſe guten Dienſte keinen Erfolg haben
ſollten iſt Rußland verpflichtet China vor anderen Mächten
Hilfe zu leiſten um dadurch die zwiſchen den beiden Mächten
beſtehende Allianz noch feſter zu knüpfen

China iſt auch gewillt ruſſiſchen Offizieren die freie
Bewegung an den öſtlichen Grenzen ſeiner Beſitzungen von Fengtien
und Kirin ſowie die Schifffahrt auf dem Halufluß und ſeinen
Nebenflüſſen in dieſen genannten Provinzen zu gewähren zum
Zweck des Handels und zur Unterſtützung Chinas behufs Bewachung
der Grenzen

Sobald die ſibiriſche Eiſenbahn vollendet ſein wird wird
China Rußland geſtatten eine Zweiglinie durch Heilung tſchang
Kirin und die Mandſchurei nach Talienwan in Fengtien oder
irgend einem anderen von Rußland zu wählenden Endpunkt zu
bauen Die Kontrolle über dieſe Bahnlinie ſoll gemieinſchaftlich
von Rußland und China ausgeübt werden jedoch nach 15 Jahren
wenn China ſeine Fähigkeit gezeigt haben wird dies allein zu
thun ſoll es China erlaubt ſein den ruſſiſchen Antheil an dieſer
Linie zum Koſtenpreis käuflich zu erwerben und China ſoll dann
die alleinige Kontrolle über die in ſeinen Territorien gelegenen
Eiſenbahnen ausüben

Um Schaden zu verhindern der der genannten Bahnlinie durch
andere eiferſüchtige Mächte zugefügt werden könnte wird China
Rußland geſtatten eine der Jnſeln nahe und gegenüber Talien
wan mit Schiffen und Truppen zu beſetzen und zu befeſtigen
re der Endpunkt der Eiſenbahn in Talienwan beſchützt werden

önne
Das Land rings um Wladiwoſtok iſt für Rußland von größter

Wichtigkeit Nach Vollendung der ſibiriſchen Eiſenbahn wird es
für Rußland nöthig ſein dieſe Bahn gegen die Eiferſucht und
Feindſeligkeiten anderer Mächte zu beſchützen China geſtattet

Rußland deshalb an der Südſeite von Hünt ſchun einige Punkte
auszuwählen um ſie zu befeſtigen dort Lager von Hilfsmitteln
anzulegen und Garniſonen zu unterhalten Dies geſchieht nur um
einem Nachbarland beizuſtehen ſich zu beſchützen und einen weiteren
Beweis der engen und dauernden Freundſchaft Chinas für Rußland
zu liefern

Sollten in Zukunft wegen Korea zwiſchen Japan und Rußland
Feindſeligkeiten ausbrechen ſo geſtattet China Rußland die weſt
lichen Küſten Koreas vom Halufluß aus anzugreifen

Die ſibiriſche Eiſenbahn wird auch für China von großem Nutzen
ſein China iſt deshalb gewillt den ruſſiſchen Waaren Märkte zu
eröffnen und dem ruſſiſchen Handel in jeder Weiſe beizuſtehen ſo
daß ruſſiſche Jnduſtrieprodukte unbehindert nach China gelangen
können in ähnlicher Weiſe wie es die heutigen Verhältniſſe im
chineſiſchen Turkeſtan zeigen

Jn der gegenwärtigen Kriſe iſt die militäriſche Organiſation
Chinas von der größten Wichtigkeit für dieſes Land China wird
ſich deshalb von Rußland einige hundert Offiziere zur Aus
bildung von etwa hunderttauſend chineſiſchen Truppen erbitten
Der Anfang ſoll in den drei vorgenannten öſtlichen Provinzen
gemacht werden und ſollte ſich dieſes Syſtem bewähren ſo wird
es auch in den fünf nördlichen Provinzen Petſchilt SchantungSchanſit Schenſi und Kanſu zur Anwendung gelangen Auf dieſe

Weiſe ſoll China geſtärkt werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

54 Sitzung 11 Uhr Vormittags Sz Berlin 18 April
Das Haus beendete heute die zweite Leſung des Lehrerbeſol

dungsgeſetzes Zu dem geſtern in Angriff genommenen S 25 der
die Leiſtungen des Staates feſtſetzt liegt außer dem Antrage des Ab
Groth nätlib bei mehr als 25 Schulſtellen auch für die Hälfte d
überſchteßenden Zahl den Staatsbeitrag zu gewähren ein Antrag des Abg
Gothein frſ Ver vor daß bei Eingemeindung beſtehender Gemeinden
und Neubildung politiſcher Gemeinden durch Zuſammienlegung der ſeither
gewährte Staatsbeitrag auf die inkommunaliſirende Gemeinde übergeht

Abg Baenſch freik beantragt den nationalliberalen Antrag dahi
zu ändern daß bei mehr als 45 vorhandenen Schulſtellen der Staats
beitrag für die Hälfte der überſchießenden Zahl gewährt wird

Abg Sattler natlib beantragt die Nr IVa dahin zu ändern
daß wenn die einer politiſchen Gemeinde nach den Beſtimmungen zu II
für das Jahr 1897/98 zuſtehenden Bezüge geringer als der ihr oder den
betheiligten Schulverbänden im Jahre 1896/97 auf Grund der Dotations
geſetze gezahlten Staatsbeitrag ſind dieſer letztere als feſter jährlicher Staats

zuſchuß an dieſelbe weiter gezahlt wird eAbg Richter frſ Volksp bezeichnet den in den Paragraphen ge
gebenen Maßſtab der Staatsleiſtungen als ein grundfalſches Prinzip des
reinſten Fiskalismus es ſei ungerecht wenn der Staatszuſchuß auf dem
Lande in den Städten kaum des Durchſchnittsgehaltes betrage
Nicht nur die Großſtädte ſondern auch die großen Land und Vorort
gemeinden in den Jnduſtriebezirken würden benachtheiligt Die Vorlage
würde zu einer Verſchlechterung des Volksſchulweſens führen Der frei
konſervative Antrag habe den Vorzug daß er die Gemeinden nicht auf
die Mildthätigkeit des Finanzminiſters anweiſe der Antrag Sattler be
ſeitige das was das Brutalſte an der ganzen Vorlage ſei die Entziehung
einmal gewährter Staatszuſchüſſe Wenn im Staatshaushalt ein Defizit
wirklich vorhanden wäre könne der Finanzminiſter die Vorlage überhaupt
nicht einbringen

tragen Der gebrochene Fuß wäre bald geheilt geweſen aber
die Narbe Ach vergeblich flehte die Arme mit Thränen die
Aerzte an ſie von der häßlichen rothen Narbe zu befreien
die Herren zuckten die Achſeln und vertröſteten die ungeduldige
Patientin auf ſpätere Zeit

Wohl hatte die Verunglückte anfänglich viele Beweiſe der
Theilnahme erhalten beſonders von Seite derjenigen welche
der Vorſtellung beigewohnt die ſo tragiſch geendet Am treueſten

hatten ſich aber jene Zwei erwieſen denen Ozeana ihr Herz
geſchenkt Rafaello und Mary

Der Photograph war Zeuge der entſetzlichen Szene geweſen
und nachdem er von Schreck gelähmt den Sturz ſeiner Geliebten
mit angeſehen hatte ohne auch nur einen Laut auszuſtoßen
war er an das Lager der Ohnmächtigen geſtürzt und ihr ge
folgt als man ſie in ihre Wohnung getragen

Mary und Rafaello theilten ſich in die Pflege und ſobald
Ozeanga nur ſo weit hergeſtellt war um einen zweiten Trans
port vertragen zu können ordnete Babuczek an daß man ſeine
Geliebte in die beſcheidene Wohnung bringe die er mit ſeiner
greiſen Mutter theilte er betrachtete die verunglückte Künſtlerin
ſchon als ſeine Frau und gelobte nicht von ihr zu laſſen

Tief gerührt nahm Ozeang dies großmüthige Anerbieten
an aber auch Mary ward als Hausgenoſſin aufgenommen ſo
ſcheel auch die alte Frau Babuczek dieſe ſeltſame weibliche Ein
quartierung anſah hatte ſie doch ein ganz anderes Glück für
ihren ſchönen blonden Rafaello erträumt zum Mindeſten
eine reiche Hausherrntochter

Auch Direktor Franceschini nachdem er ſich ein wenig von
dem harten Schlag erholt hatte den ihm die Unthat ſeines
Bruders verſetzt war ſehr mißvergnügt darüber daß er mit
Ozeana ſeiner erſten Kraft nun auch die kleine Mary
verlieren ſollte die als ſtumme Waiſe auf den Anſchlagzetteln
figurirt hatte und durch ihre rührende Schönheit und Geſchicklich
keit im Seilgehen das Publikum mächtig angezogen

Gern hätte er Mary mit ſich genommen aber ſie wie auch
Dzeana widerſetzten ſich dem und er konnte der unglücklichen
Künſtlerin welche durch ſeinen eigenen Bruder ſo Schweres
erlitten nicht auch noch dieſen Troſt nehmen

So blieb Mary in Dolling im Hauſe des Photographen
und Direktor Franceschini zog tiefbetrübt weiter den irrſinnigen
Bruder und ſeine beſte Künſtlerin in der Reſidenz zurücklaſſend
in die er mit ſo ſtolzen Hoffnungen eingezogen war

Das Jntereſſe welches Anfangs Ozeanas tragiſches Ge
ſchick erregt verblaßte allmählich in der Großſtadt und der
Vorort Dolling zählte ſich ſtolz zu dieſer jagt eben ein pikantes
oder ſchreckliches Ereigniß das andere Die Geldquellen welche
zuerſt reichlich gefloſſen waren um die Pflege der Kranken zu
beſtreiten verſiegten bald und als gar die ſchöne Ozeang
zwar noch etwas hinkend und mit einem ſchwarzen Seidentuch
das ſie bindenartig über das Geſicht gebunden trug um die
Narbe zu bedecken die Straße betrat und ſich vor den
Leuten ſehen und von ihnen bedauern ließ da war die ganze
Geſchichte etwas Alltägliches geworden und höchſtens die oder
jene alte Jungfer die den Rafael von Dolling bewundert er
wog im Geheimen die Frage ob der Blonde Babuczek die ver
ünglückte Seiltänzerin die ſich doch jetzt gar nicht mehr gleich
ſah heirathen werde oder nicht

11 Kapitel
Eine Entdeckung

Die Frage welche ſich die Dollinger Klatſchbaſen vorlegten
ob Rafaello Babuczek die Tochter der Luft heirathen werde
hatte ſich zu allererſt die Hauptbetheiligte geſtellt und dies
war Ozeana ſelbſt

Es waren ſchon viele Monate verfloſſen und der Photo
graph war auf ſeinen Anfangs geäußerten Entſchluß nicht mehr
zürückgekommen Ozeana aber im Gefühle ihrer Hülfloſigkeittief niedergedrückt durch den Verluſt ihrer Schönheit und rer

Künſtlerſchaft wagte gar nicht die Sache in Anregung zu



Seike 2 DienskegFinanzminiſter Miquel erwidert daß der Staat nur zu fragen habe
wie ſich ſeine Zuwendungen zur Leiſtungsfähigkeit der ſchulunterhaltungs
pflichtigen Körperſchaften verhielten In den Städten müſſe jeder Ein
wohner von 1 Mark Einkommenſteuer 0,60 Me auf dem Lande 1,70 Mk
für die Volksſchule zahlen Für das Dotationsgeſetz hätten wir heute eine
andere und beſſere Form der Unterſtützung der Kommunen Der Final
abſchluß des abgelaufenen Etatsjahrs laſſe ſich noch nicht überſehen da die
a für die Bergwerks Forſt Domänen und Eiſenbahnverwaltung
noch fehlten

Kultusminiſter Boſſe vertritt nochmals die Vorlage und hebt hervor
daß der Finanzminiſter durch die Schaffung des Millionenfonds für
die Städte das größte Entgegenkommen gezeigt habe

Frhr v Zedligtz frkonſ widerſpricht den Ausführungen desAbg ar verweiſt darauf daß man im nächſten Jahre für die Juſtiz

novelle die Beamtenaufbeſſerungen und die Schuldenzinſen Mehr
aufwendungen machen müſſe und erklärt ſich für den Antrag Sattler

Abg Sattler natlib zieht Namens ſeiner Fraktion den Antrag
Groth zurück und befürwortet ſeinen Antrag der im G enſatz zu dem
freitonſervativen Antrage gleiches Recht für alle Städte bed nge und auch
von der Rechten nicht aus finanziellen ſondern höchſtens aus politiſchen
Gründen abgelehnt werden könne Der Redner greift das Centrum an
das ſich bei dieſer ganzen Se e habe

Abg Dittrich Ctr erblickt in der Vorlage das Mittel die der
Verfaſſung widerſprechenden Dotationsgeſetze zu beſeitigen Seine Fraktion
werde mit wenigen Ausnahmen für die Kommiſſionsfaſſung ſtimmen

Abg Gothein frſ befürwortet ſeinen Antrag
Abg Kirſch Ctr erklärt Namens ſeiner Freunde daß dieſe dem

Antrag Sattler zuſtimmen würden
Der Antrag Sattler wird in namentlicher Abſtimmung mit 185

gegen 125 Stimmen abgelehnt die anderen Anträge in einſacher Ab
ſtimmung und S 25 ſowie der Schlußparagraph 26 welcher Uebergangs
beſtimmungen trifft und das Jntrafttreten des Geſetzes auf den 1 April
1897 feſtſetzt werden in der Kommiſſionsfaſſung angenommen dazu eine
von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution welche die Gewährung von
r an Lehrer und Lehrerinnen zum Beſuche von Kreiskonferenzen

fordert
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Kreditvorlage wegen der Sekundär

bahnen und Kornhäuſer

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 April Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
von Karlsruhe aus nicht zur Auerhahnjagd gefahren ſondern
hat heute t um II Uhr die Reiſe nach Koburg ange
treten Die Ankunft daſelbſt erfolgte Abends gegen 7 Uhr Auf
dem r der Kaiſer von ſämmtlichen Mitgliedern der
herzoglichen Familie empfangen Nachdem der Kaiſer den Herzog
Alfred begrüßt hatte begrüßte der Kaiſer die Prinzeſſin Alexandra
ſowie deren Bräutigam den Erbprinzen v Hohenlohe Gleich
darauf kam die Kaiſerin von Eiſenach an Die Herrſchaften fuhren
zum Reſidenzſchloß Ehrenburg Eine unabſehbare Menſchenmenge
begrüßte die Majeſtäten bei der Fahrt durch die prächtig geſchmückte
Bahnhofſtraße mit brauſenden Hochrufen Die Kaiſerin
Friedrich iſt über Genug nach Nizza gereiſt wo ſie der

Kaiſerin Wittwe von Rußland einen Beſuch abſtattete Abends fuhr
ſie nach dem Piräus

Das Staatsminiſterium trat geſtern Nachmittag um
592 Uhr im Reichskanzlerpalais unter dem Vorſitz des Fürſten
Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Gm Reichstage ſind geſtern Wahlprüfungen nicht
zur Verhandlung gekommen obwohl Dies urſprünglich in Ausſicht
genommen war Jnfolge deſſen hat auch über die Gültigkeit der
Wahl des Abgeordneten Dr
Beſchluß gefaßt werden können

Gas Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt geſtern vom Ab
geordnetenhauſe in zweiter Leſung angenommen worden Der
viel kommentirte 125 welcher in den großen Städten ſchon ſehr
viel Aufregung hervorgerufen hat wurde ſchließlich in der Faſſung
welche ihm die Kommiſſion gegeben angenommen der Staat hätte
alſo jeder Gemeinde nur einen Beitrag für 25 Stellen zu ge
währen während ſie für alle weiteren Stellen ſelbſt aufzukommen
hätten Der Antrag Sattler welcher die bisher geleiſteten Staats
beiträge beibehalten wiſſen wollte wurde abgelehnt dagegen wurde
der Regierung ein Fonds von 1 Millionen Mark zur Verfügung
geſtellt behufs Beſeitigung etwa entſtehender Härten

D Gn der mit der Vorberathung des Geſetz
entwurfs über die Regelung der Richtergehälter ec

beauftragten Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde Freitag
Abend S 8 der Aſſeſſorenparagraph gegen die Stimmen der
beiden konſervativen Fraktionen abgelehnt Juſtizminiſter Schön
ſtedt hatte an dem im Plenum vertretenen Standpunkt feſtgehalten
und dargelegt daß ohne 8 8 die ganze Vorlage für die Regierung
werthlos ſei alſo zurückgezogen werden würde Infolge der Ab
lehnung des S 8 fiel auch S 11 welcher beſagt daß für Referen
dare welche die große Staatsprüfung vor dem 1 April 1899
beſtehen 9 8 keine Anwendung finden ſolle Jm Uebrigen wurde
die Vorlage angenommen Am Dienstag ſoll in die zweite Leſung
des Entwurfs eingetreten werden

Alexander Meyer noch kein

e ÄÜbringen Sie machte ſich in dem kleinen Haushalte ſo nützlich
als ſie vermochte und fertigte in ihren Freiſtunden feine Nadel
arbeiten an um doch auch ein Geld zur Führung der Wirth
ſchaft zugeben zu können

Mary dagegen half dem Maler im Atelier und zeigte
ſich ſo geſchickt beim Ausmalen und Retouchiren der Photo
praphien daß Babuczek es durchaus nicht bereute der Regung
ſeines Herzens gefolgt zu ſein und die Waiſe in ſein Haus
aufgenommen zu haben

Er war mit einem Lehrer der ſtädtiſchen Taubſtummenanſtalt
befreundet und erſuchte dieſen die kleine Mary zu unterrichten
dies geſchah auch und das Kind lernte äußerſt fleißig und
ſchien anfänglich ganz glücklich darüber die Möglichkeit einer
leichteren Mittheilung durch die Schrift vor ſich zu ſehen

Doch merkwürdigerweiſe machte Mary nur in ganz geringem
Grade von dieſer Wohlthat Gebrauch ſie ſchrieb wohl auf
daß ſie Mary heiße und daß ihre Eltern noch am Leben ſeien
von dem letzten furchtbaren Ereigniß jedoch ſchwieg ſie gänzlich

Als man ſie fragte wo denn ihre Eltern wären warum
ſie dieſelben verlaſſen hatte ſie Anfangs ſtets den Kopf ge
ſchüttelt weshalb man ſie für eine Waiſe gehalten endlich be
gann ſie heftig zu weinen und nun drang man nicht mehr in
ſie Später theilte die Kleine indeſſen Ozeana auf deren Be
fragen mit daß ihr lieber Papa ein Muſikant ſei und die Geige
wunderſchön ſpiele die Mama jedoch wohne in einem großen
Schloſſe überm Meer und ſei ſehr krank man dürfe ſie nicht
ſehen Sie wäre jedoch wunderſchön und habe auch goldblondes

ar

Mehr war nicht aus der Kleinen herauszubringen denn
auf die wiederholten Fragen warum ſie von den Eltern ver
laſſen auf der Landſträße umhergeirrt ſei gab Mary ſtets zur
Antwort

Der liebe Papa habe eine Reiſe zu der Mama unternommen
und ſei nicht zurückgekehrt Da habe ſie ſich allein gebangt
und wäre aus dem Hauſe in die weite Welt gelaufen

Eortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Den Militärkapellen in Poſen ſollte es nach einer

kürzlich durch verſchiedene Zeitungen gelaufenen Notiz ſeitens des
Kriegsminiſteriums verboten worden ſein beſtimmte Melodien zu
ſKelen oder auch ihre ConcertProgramme gleichzeitig in deutſcher
und polniſcher Sprache ausgeben zu laſſen Dem gegenüber iſt
der Staatsanzeiger in der Lage feſtzuſtellen daß das Kriegs
miniſterium irgend welche in angedeuteter Richtung ſich bewegende
Weiſungen oder Befehle nicht erlaſſen hat da hierfür nur die
Kommandobehörde zuſtändig ſei

Gegen den geplanten 8Uhrſchluß der Laden
geſchäft e fand heute Mittag eine Proteſtv erſammlung ſtatt
welche der Verein der Berliner Kaufleute und Induſtriellen
einberufen hatte Weit über 1500 Perſonen waren der Einladung
gefolgt Den Vorſitz führte Geh Kommerzienrath Goldberger
als Referent fungirte Direktor Vogts der den in der Regierungs
vorlage zum Ausdruck gekommenen humanen Gedanken zwar an
erkannte aber darauf hinwies daß man unter der Flagge Schutz
der Handlungsgehilfen nicht ſo weit gehen dürfe daß dadurch der
reelle Kaufmann insbeſondere d er kleine Gewerbetreibende ge
fchädigt werde Bei mehr als 50 Proz der Geſchäfte betrage die Laden
zeit nach Abrechnung der Pauſen durchſchnittlich 12 Stunden dazu
komme noch daß wie ſtatiſtiſch nachgewieſen beim 8Uhrſchluß in Berlin
ca 50 000 Perſonen genöthigt ſein würden ſich ihre Lebensmittel
nach 8 Uhr Abends zu beſorgen Außerdem würde in vielen
Geſchäften der Schichtwechſel aufhören und dadurch die Zahl der
Stellungsloſen erheblich vermehrt werden Die in der Vorlage
vorgeſehene Ausnahme von höchſtens 16 Tagen pro Jahr ſei völlig
unzureichend Für den SUhrſchluß traten nur einige ſozial
demokratiſche Handlungsgehilfen ein deren einer eine Reſolution
befürwortete in welcher der Uhrſchluß als zum Schutze der
kaufmänniſchen Angeſtellten noch für ungenügend bezeichnet wurde
Dieſe Reſolution fand indeß nur 23 Anhänger Gegen 23 Stimmen
wurde eine Reſolution angenommen in welcher gegen den 8Uhr
ſchluß proteſtirt und der Erwartung Ausdruck gegeben wird daß
ſich der geſammte Handelsſtand dem Proteſt gegen die Vorſchläge
der Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik anſchließen werde Dieſe
Reſolution ſoll über ganz Deutſchland verbreitet werden

Der deutſche Handelstag hielt heute unter dem J
des Geheimen Kommerzienrath Frentz el eine Ausſchußſitzung a
behufs Stellungnahme zu dem Geſetzentwurf über die Handels
kammern für Preußen Jn der Diskuſſion wurde der Geſetz
entwurf von allen Rednern als weſentlicher Fortſchritt anerkannt
Die Verſammlung faßte keine Reſolution beſchloß dagegen das
Sitzungsprotökoll der Staatsregierung dem Herrenhauſe und dem
Abgeordnetenhauſe zur Kenntnißnahme zu überreichen

Gor der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtih begann
vorgeſtern die Vernehmung der aus der Berliner Damenmäntel
und Koſtümebranche geladenen Auskunftsperſonen Dieſelben er
klärten ſich gegen die Einrichtung von Betriebswerkſtätten Von
den Zwiſchenmeiſtern wurde die Frage des Befähigungsnachweiſes
aufgeworfen die aber ſeitens der Regierungsvertreter als aus
ſichtslos zurückgewieſen wurde

Kottbus 18 April Der Textilarbeiterſtreik iſt be
endet Bei einer geheimen Abſtimmung in den einzelnen Fabriken
ſtimmten 1700 für 900 gegen die Aufnahme der Arbeit die
Uebrigen enthielten ſich der Stimmenabgabe Am Montag wird
die Arbeit wieder aufgenommen Es können zwar nicht alle
Arbeiter gleich wiedereingeſtellt werden es werden jedoch nicht eher
fremde Arbeiter herangezogen als bis die hieſigen alle eingeſtellt
ſind Der Streik hat 7 Wochen gedauert und an Unterſtützungen
der Ausſtändigen rund 200000 Mark erfordert

Kiel 19 April Der Redakteur der ſozialdemokratiſchen
ſchleswigholſteiniſchen Volkszeitung Klüß welcher ſeine Stellung
mißbraucht haben ſoll um Gelder zu borgen die er nicht zurück
zahlen kann wurde in einer öffentlichen Parteiverſammlung ſeines
Redakteurpoſtens enthoben Eine Kommiſſion wurde eingeſetzt die
über ſeinen Ausſchluß aus der Partei berathen ſoll

Deſterreich Ungarn
Wien 18 April Die antiſemitiſche Majorität des Wiener

Gemeinderaths beſchloß bei der demnächſt ſtattfindenden Wahl des
Vieebürgermeiſters Dr Lueger zum erſten Vicebürger
meiſter zu wählen damit er im Falle ſeiner Nichtbeſtätigung als
Erſter Bürgermeiſter die Geſchäfte der Stadt Wieu leiten könne

Frankreich
Paris 19 April Leon Sahy iſt ſchwer erkrankt Die

geſammte Garniſon von Paris wurde in vorletzter Nacht
alarmirt und rückte alsbald nach St Germain aus wo General
Sauſſier im Laufe des Vormittags die JahresRevue abhielt

Spanien
Gibraltar 18 April Der General Sir Frederik Cart

rington Kommandant der hieſigen Infanterie Truppen ha
Befehl erhalten ſich unverzüglich nach Süd Afrika zu begeben
um das Kommando der Truppen in Matabeleland zu übernehmen

Rußland
Petersburg 19 April Fürſt Ferdinand von Bul

garien iſt heuke Mittag um 12 Uhr hier angekommen und
wurde auf dem Bahnhof von einer Reihe höherer Militärs und
dem Großfürſten Wlädimir empfangen Auf eine Anſprache
der erſchienenen bulgariſchen Deputation antwortete der Fürſt
ungefähr Folgendes er ſei glücklich daß im Mittelpunkt Rußlands
der Befreierin Bulgariens er bulgariſche Worte höre und einen ſo
herzlichen Empfang bei den Befreiern Bulgariens finde Die tiefe
Erkenntlichkeit und die Liebe für die Befreier Bulgariens würden ihn
immer leiten Er ſei glücklich daß der freudige Augenblick gekommen ſei
in welchem er als ſlaviſcher Fürſt die Ehre haben werde ſich der
erhabenen Perſon des Kaiſers dem Schützer Bulgariens vor
zuſtellen Er dankte der Deputation für ihren patriotiſchen
Empfang Nach dem Empfang der Deputation begaben ſich der
Fürſt und der Großfürſt Wladimir zu Wagen in das Winterpalais
Dort empfing der Fürſt die Mitglieder der ſlaviſchen Geſellſchaft mit
dem General Tſchernajeff und dem Redakteur des Swet Oberſt
Komarow an der Spitze General Tſchernajeff überreichte dem
Fürſten mit einer Anſprache Brot und Salz und ein Heiligenbild der
heiligen Jungfrau als Geſchenk für den Prinzen Boris Der
Fürſt dankte indem er ſeine Freude ausſprach über die Ausbreitung
der ſlaviſchen Jdee Bulgarien verdanke einzig und allein dieſer
Jdee ſeine Wiedergeburt Nachdem ſich die Deputation ver
abſchiedet hatte beſuchte der Fürſt den Großfürſten Wladimir und
begab ſich ſodann in Begleitung des Oberſt Reuter nach Zarskoje
Sſelow wo er im AlexandrowskyPalaſt von dem Kaiſer und
der Kaiſerin empfangen wurde

Großbritannien
London 18 April Nach einer Meldung des Reut Bur

aus Kapſtadt hat die Kolonialregierung auf Anſuchen Chamberlains
den Präſidenten von Transvaal Krüger davon in Kenntniß
geſetzt daß beabſichtigt ſei die Garniſonen des Kaplandes
und Natals um je ein Regiment zu verſtärken weil Streitkräfte
von dort nach dem Matabeleland entſendet werden müßten Dem
Präſidenten Krüger iſt auch mitgetheilt worden daß dies keine
Aenderung in der Politik der Freundſchaft bedeute welche die
engliſche Regierung der Südafrikaniſchen Republik gegenüber zur
Anwendung zu bringen beſtrebt ſei Chamberlain fügt hinzu er
wünſche daß die Regierung von Transvaal hiervon in Kenntniß
geſetzt werde weil er d ſei daß Diejenigen welche das von
beiden Ländern gewünſchte befriedigende und dauernde Einvernehmen
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Regierung falſch auszulegen Jn einem Schreiben an die Times
erkennt der hieſige Generalkonſul von Transvaal an daß die Buren
rüſten dies geſchehe jedoch nur in Gemäßheit Artikels 25 des
Geſetzes vom Jahre 1858 das erheiſche daß in Friedenszeiten be
friedigende Maßnahmen für eine wirkſame Bewaffnung ergriffen
werden Dieſe Vorſchrift ſei in den letzten Jahren nicht iune
gehalten worden was unter den Bürgern große Unzufriedenheit
erweckte Die Times glaubt unter dieſen Umſtänden werde ſich
Transvaal über die Verſtärkung der britiſchen Truppenmacht in
Südafrika nicht beſchweren können

Kleine Chronik
Görlitz 19 April Unglück oder Selbſtmord Der Bres

lauer Schnellzug überfuhr geſtern zwiſchen Rauſcha und Halbau eine Frau
mit zwei Kindern Es wird Selbſtmord vermuthet

Alsfeld 19 April Nach 17 Jahren die Sprache wieder
erlangt Die Frau des Schmiedemeiſters Dietrich in Bernsburg
hatte vor 17 Jahren die Sprache verloren und vermochte ſich ſeit dieſer
Zeit nur noch durch Zeichen mit ihrer Familie zu verſtändigen Mannig
fache Verſuche bei Aerzten und mediziniſchen Autoritäten Heilung zu
finden waren geſcheitert Da gelang es einem in Würzburg ſtudirenden
Herrn aus Angerod bei Alsfeld unter Aſſiſtenz eines Arztes innerhalb
acht Tagen durch Behandlung mit Elektrizität der ſtummen Frau die
Sprache wieder zu geben und als ihr Sohn e von Hamburg nach
Hauſe kam wurde er von der Mutter mit herzlichen Worten bewillkommnet

Prag 19 April Erdſenkung Aus Brürx wird gemeldet
daß in der Johnsdorferſtraße zwiſchen dem Centrums und dem Radetzky
Schachte eine Bodenſenkung eingetreten iſt infolge deſſen längs der Straßeein 40 Meter langer d entſtand Man daß bei weiterem
Fortſchreiten der Bodenſenkung die Hochquellen Waſſerleitung einen Röhren
bruch erleiden dürfte

Lemberg 19 April Schreckensthat eines Wahnſinnigen
Ein wahnſinniger Bauer in Brzozow ermordete ſeine Frau ſeine Schwieger
mutter und ſeine drei Kinder Einem der kleinen Weſen trennte er den
Kopf vom Rumpfe

Mailand 19 April Eine große Falſchmünzerbande
deren Mitglieder zum Theil den beſten Kreiſen angehören iſt hier von
der Polizei entdeckt worden Eine Reihe von Perſonen wurden verhaftet
darunter der reiche hochangeſehene Fabrikbeſitzer Bianchini Auch mehrere
Damen ſind in die Äffäre verwickelt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 19 April Letztes Gaſtſpiel von Marie Barkany

Das franzöſiſche Senſationsdrama bietet der Titelheldin eine brillante
Rolle in der ſie die ganze Skala der Empfindungen ausklingen laſſen
kann Adrienne Lecouvreur ſpielt in Paris zu einer Zeit wo die ärgſte
ſittliche Korruption an dem franzöſiſchen Hofe herrſchte und man ſich kaum

nnd Legouvé haben den heiklen Stoff mit dem Geſchick bühnengewandter
franzöſiſcher Autoren behandelt Auf den prickelnden Dialog verſtanden ſie
ſich und vieles klingt auch in franzöſiſcher Sprache feiner und weniger
ſchlüpferig als es ſich in der Ueberſetzung ausnimmt Der Prinz und die
Prinzeſſin von Bouillon ſind ein Paar von mehr als leichten Lebens
anſchauungen Der Prinz hat der ſchönen Schauſpielerin Duclos eine
Equipage und ein zierliches Landhaus geſchenkt Seine Gemahlin weiß
darum und protegirt die Sache ſogar weil ſie den Grafen Moritz
von Sachſen liebt und überdies mit dem Abbé von Chazeuil kokettirt
Die Leidenſchaft des Grafen für die hohe Dame iſt aber bereits verrauſcht
Er hat eine innigere Neigung für die Schauſpielerin Adrienne Lecouvreurgefaßt die ihm gleiche Zar klagte entgegenbringt Die Prinzeſſin ahnt

daß er untreu iſt kennt jedoch ihre Nebenbuhlerin nicht Sie will eine
ungeſtörte Ausſprache mit ihm haben und giebt ihm daher ein Rendezvous
und zwar in dem kleinen Hauſe der Duelos Der Graf geht hin erſtens
weil ſie ihm zwei Regimenter zu verſchaffen verſprach mittels deren er ſich
Kurland erobern will und zweitens weil er entſchloſſen iſt ihr zu ſagen
daß ſein Herz einer anderen gehört Jndeß hat der Prinz Kenntniß von dieſem
geplanten Stelldichein erhalten beargwöhnt aber nicht ſeine Gemahlin
ſondern die Schauſpielerin Duclos Er nimmt die Sache nicht beſonders
tragiſch ſondern gedenkt auf Anrathen des Abbés dem Pärchen nur
inſofern einen ſchlimmen Streich zu ſpielen als er alle Mitglieder
des Theatre frangais zu einem Sonper in dem allerliebſten Häuschen
einlädt ohne jedoch Moritz und der Duclos etwas zu ſagen Der Graf
von Sachſen trifft auch wirklich mit der Prinzeſſin zuſammen und geſteht
ihr daß er aufgehört habe ſie zu lieben Das erweckt ihren Zorn ihre
Eiferſucht und Rachgier Doch die unvermuthete Ankunft des Prinzen
mit ſeinen Gäſten unter welchen ſich Adrienne befindet zwingt ſie in ein
Kabinet zu fliehen und ſich dort zu verbergen Gar bald ſtellt es ſich
heraus daß die Duclos nicht die in jenem Zimmer verſteckte Dame iſt
Um die Prinzeſſin nun aus ihrer fatalen Lage zu retten vertraut Moritz
Adriennen es handle ſich um eine politiſche Jntrigue von welcher
ſeine ganze Zukunft abhänge und die im Boudoir verborgene Perſon
müſſe ins Freie gelangen ohne von Jemand geſehen zu werden Die
Lecouvreur übernimmt es ſeinen Wunſch zu erfüllen In der Dunkel
heit geleitet ſie die Prinzeſſin heimlich aus dem Hauſe Dieſe er
kennt ſpäter ihre Rivalin an der Stimme wieder und ſendet ihr einen
vergifteten Blumenſtrauß Adrienne ſtirbt in den Armen des Grafen
Moritz v Sachſen Frl Barkany ſpielte im zweiten Akt vor allem die
Seene mit Moritz ſehr ſchön und ihr Erfolg ſteigerte ſich bis zum Schlußdes Dramas Die Sterbeſcene würde von h größerer Wirkung ſein

wenn ſie etwas abgekürzt wäre Frl Barkany war jedenfalls einer der
intereſſanteſten Gäſte die bei uns erſchienen Sonſt läßt ſich leider von
dieſer Vorſtellung nicht viel Gutes berichten Die Rolle der koketten
ausſchweifenden und rachſüchtigen Prinzeſſin von Bouillon paßt ganz und
gar nicht für Frl Woytaſch da wäre Frl Hoffmann jedenfalls
beſſer am Platze geweſen Frl Hilm Athénais hatte auch nichts von
dem Weſen einer Herzogin Herr Götz ſonſt einer unſerer beſten Schau
ſpieler war als Moriß von Sachſen viel zu trocken und kühl und Herr
Büttner ſchien als Prinz von Bouillon ebenfalls keinen glücklichen
Abend zu haben Am beſten waren Herr Kramer als Abbs Chazeuil
ſowie Herr Jaenicke der den Michonet recht einfach und gemüthlich
ſpielte Die anderen Rollen ſind ſämmtlich zu unbedeutend um einer
Beſprechung zu bedürfen Frl Barkany hatte Toilette von überraſchender

Schönheit gemacht B Corony
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte iß nur mit Queéellenangade geſtattet

Halke 20 April
Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte zu Halle

im 1 Vierteljahr 1896 Beim Königlichen Oberbergamte würde dem Ober
bergamtsſekretär Rechnungsrath Rinck der Rothe Adlerorden IV Klaſſe
verltehen die Oberbergamts Aſſiſtenten Reiſchke Teickner und
r wurden zu OberbergamtsSekretären und der Hilfszeichner

öhre zum Oberbergamtszeichner ernannt Der Bergaſſeſſor Wonne
berg wurde dem Oberbergamtsbezirk Dortmund überwieſen und Berg
xeferendar Axt aus dem Oberbergamtsbezirk Clausthal übernommen Die
Bergbaubefliſſenen Scheffler Lüdicke Hülſen und Klette wurden
zu Bergreferendaren ernannt Zu Schichtmeiſtern wurden ernannt
bei der Königlichen Berginſpektion in Rüdersdorf der BureauAſſiſtent
Bach bei der Königlichen Berginſpektion in Staßfurt die Bureau
aſſiſtenten Pichin Dantz Steinbrecht Doſch Haaſe und
Becker bei der Königlichen Berginſpektion in Erfurt der Bureau
Aſſiſtent Karl Siebdrat Zu Sekretären bei dem Königlichen
Salzamt in Schönebeck die BureauAſſiſtenten Paul Linſel und Johann
Stebdrat beim Königlichen Salzamte in Dürrenberg der Bureau
Aſſiſtent Görke und beim Königlichen Salzamte in Artern der Bureau
Aſſiſtent Schimpff Der Schichtmeiſter bei der Königlichen Berginſpektion
in Erfurt Buchartowski wurde an die Königliche Berginſpektion in
Tarnowitz Oberbergamtsbezirk Breslau verſetzt Aus letzterem Bezirk
wurde der Schichtmeiſter Mildner übernommen und der Königlichen
Berginſpektion in Staßfurt überwieſen

Städtiſches Muſenm Vom geſtrigen Sonntag an ſind aus
geſtellt 76 japaniſche ein und mehrfarbige Holz ſchnitte von erſten
Künſtlern dieſes Jahrhunderts ſowie 9 japaniſche Aquarellen ein Oel
gemälde Luna und Endymion von dem zu Berlin verſtorbenen J G
Puhlmann zwei Oelgemälde lebensgroße s von Bismarck

Mühe gab einen Schleier über frivole Ausſchreitungen zu breiten Seribe
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Bücherwart und In

Nr 93 Bieſskag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Apri Seiteund Moltke von Paul Beckert in Berlin Das Muſeum iſt von jetzt
an auch jeden Mittwoch Nachmittag von 5 Uhr geöffnet

Stadttheater Morgen Dienstag et das erſte Geſammt
Gaſtſpiel des Reſidenz Theater und Neuen Theater Enſembles aus Berlin
unter Leitung des Direktors Lauten burg ſtatt Die Künſtler beginnen
ihren kurzen Gaſtſpiel Cyklus mit einer Aufführung des Briſon und
Carrè ſchen Luſtſpiels Der Herr Direktor welches in Berlin bis
jetzt über 75 Mal im Neuen Theater bei ausverkauftem Hauſe gegeben
wurde und den größten Heiterkeitserfolg der Saiſon erzielte Als zweite
Gaſtvorſtellung iſt für Mittwoch eine Aufführung von Max Halbes Liebes
drama Jugend angeſetzt

Jm Walhalla Theater tritt heute Montag eine ausgezeichnete
anz eigenartige Künſtlerin Miß Edm 6e BravourGymnaſtikerin a mfoner enden Barren zum erſten Male auf und wird dadurch der

reichhaltige Spielplan noch um eine intereſſante Nummer vermehrt
ConcertErtrag Der erzielte Reingewinn des Concertes der

Volks liedertafel zum Beſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals beträgt
86,20 Mk Herr Baumeiſter Kuhnt welcher den Vertrieb der Billete
übernommen hatte fügte noch nachträglich 13,80 Mk hinzu ſo daß dem
Komitee nunmehr 100 Mk überſandt werden können Dank gebührt auch
dem Inhaber der Kaiſerſäle Herrn Kunze welcher den Saal incl Be
leuchtung und Heizung gratis e Verfügung geſtellt hatteAbgaben Antheil ach dem erſt jetzt zur Veröffentlichung ge

langten Plane über die definitive Vertheilung der Provinzial Abgabe
für das Jahr 1892/93 iſt der auf den Skadtkreis Halle entfallende
AbgabenAntheil für das gedachte Jahr auf 90602,69 Mk feſtgeſetzt Auf
Grund des vorläufigen Vertheilungsplanes ſind erhoben worden 78 124,08 Mk
ſo daß zum Ausgleich der Vertheilungsergebniſſe bei der Vertheilung für
1896/97 nicht weniger als 12478,61 Mk nachzuzahlen ſind Dieſe er
hebliche Nach zahlung wird vorausſichtlich zur Folge haben daß die im
Haushaltsplane der Stadt Halle für 1896/97 als Provinzial
Abgabe ren Summe von 142000 Mt nicht ausreicht und
eine erhebliche Nachbewilligung erforderlich wird

Der Gauturntag des Nordoſtthüringer Turngaues wurde
geſtern im Reichshofe hierſelbſt abgehalten Neu aufgenommen wurden
Koch ſcher Turnverein zu Weißenfels Jahn ſcher Turnverein zu Lauchſtädt
ferner die Turnvereine zu Uichteritz Markwerben Dieskau Lettewitz
Radewell Pödeliſt und Böſau Der Gau beſteht nun aus 86 Vereinen
Die Verhandlungen leitete der Gauvertreter Bethmann Langendorf
Die Präſenzliſte ergab die Anweſenheit von 100 Abgeordneten Es
wurden zunächſt Gauan gelegenheiten berathen Herr Edner hielt

einen Vortrag über die Verhandlungen des im vorigen Jahre in Eß
Uingen ſtattgefundenen deutſchen Turntages Hierauf wurde über das im

Juli ds Js in Apolda ſtattfindende VI Kreisturnfeſt geſprochen zur
Errichtung von Reiſeſparkaſſen c und als Kampfrichter gewählt
die Herren Schnurpfeil und BenneckeMerſeburg Löffler und
KröberHalle Stoppe Naumburg und Weber Cröllwitz ſowie
9 Erſatzmänner Die Bildung eines techniſchen Unterausſchuſſes welcher
für die Gauturnfeſte die Wettübungen feſtzuſetzen hat wurde angenommen
und als Mitglieder gewählt der Gauturnwart als Obmann die 4 Be
zirksturnwarte und je ein Mitglied aus den Bezirken des Gaues Es
wurde ferner die Abhaltung einer Gauturnfahrt beſchloſſen und zwar ſoll
ſelbige nach Wettin ausgeführt werden Die Gaukaſſe hatte eine Ein
nahme von 1510,91 Mk eine Ausgabe von 1060,27 Mk Das Gau
turnfeſt in Naumburg hat einen Ueberſchuß von 404,05 Mk ergeben
welche dem dortigen Vereine verbleiben Hierauf wurde der Gauvorſtand
durch Aeclamation wiedergewählt Derſelbe beſteht aus den Herren Beth
mann Edner Schnurpfeil Bennecke Gerhart und Reuter
Es wurde feſtgeſtellt daß der Gau 4500 Mitglieder umfaßt von denen
3503 Mitglieder 917 Zöglinge und 299 Vorturner ſind Sodann kamen
die Unfallkaſſen Angelegenheiten zur Erledigung Es ſind im ver
gangenen Jahre für 41 Unfälle die in 27 Vereinen vorkameu 745 Mk
ausgezahlt Das Vermögen der Kaſſe beträgt zur Zeit 3391,23 Mk

Sonntagsruhe im Mühlengewerbe In einer geſtern ſtatt
gehabten öffentlichen Müllerverſammlung wurde beſchloſſen gegen
die Regierungsverordnung welche für die Saalemühlen an 26 Sonnkagen
im Jahre die Arbeit zuläßt Stellung zu nehmen Man war der
Meinung daß die Saalemühlen nicht im Sinne der nach der Gewerbe
ordnung zuläſſigen Ausnahmen in ihrem Betriebe abhängig ſeien und will
deshalb durch eine Kommiſſion bei dem Herrn Regierungspräſidenten in
Merſeburg dahin vorſtellig werden daß eine entſprechende Abänderung der
Verordnung vollzogen wird

Maifeier Das Programm der Feier des 1 Mai iſt für Halle
wie folgt feſtgeſetzt Vormittags 91 Uhr öffentliche Volksverſammlung
in Haaſes Bellevue Redner Herr Redakteur Fritz Kunert 101 Uhr
Abmarſch nach dem Tinzer Garten in Giebichenſtein 111 Uhr Ankunft
im Tinzer Garten und Beginn des Concerts und der Kinderſpiele Nach
mittags 51 Uhr Zurückmarſch nach der Stadt Abends S Uhr
Volksrerſammlung im Prinz Carl Redner Herr Redakteur Fritz
Kunerth

Reichsbankſtelle Für die Regierungs Hauptkaſſe zu
Merſeburg iſt bei der hieſigen Reichsbankſtelle ein Girokonto eröffnet
worden worauf Intereſſenten aufmerkſam gemacht werden

r Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am morgigen
Dienstag eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab öffentliche
Sitzung 1 Einführung der neugewählten Gemeindeverordneten 2 Wahl
der Kommiſſionen 3 Landaustauſch Burgſtraße 33 4 Feſtſtellung der
im nächſten Jahre mit Kreisbeihülfe auszubauenden Straßen 5 Ver
wendung alten Pflaſtermaterials 6 Beſchaffung eines Linoleumbelages
für einen Theil der Bureauräume 7 Polizei Verordnung betr die An
legung von Straßen 8 Aufſtellung von Bebauungsplänen 9 Ergänzung
des Ortsſtatuts betreffend den Schlachthauszwang 10 Gasbeleuchtungs
Angelegenheit b geſchloſſene Sitzung 11 Angebot auf Ankauf des Grund
ſtücks gr Brunnenſtraße 18

r Konfeſſionen in Giebichenſtein Nach einer Mitte v Mts
auf Grund der Meldeliſten aufgenommenen Statiſtik ſind die Konfeſſionen
in Giebichenſtein wie folgt vertreten 14 502 Evangeliſche 517 Katholiſche
48 Baptiſten und 24 Diſſtdenten außerdem bekennt ſich einer zum moſa
iſchen Glauben Die Einwohnerzahl betrug am Tage vorſtehender Auf
nahme ſonach 15 092 gegen 15072 am 1 December 1895

Traktatverein Schon am morgigen Dienſtag Abend findet dies
mal die monatliche Verſammlung des Traktatvereins in der Herberge zur
Heimath Mauerſtraße 7 ſtatt Zu dem Vortrage des Vorſitzenden
Domprediger Lie Lang über Die Bekehrung Calvins
und zu den geſchäftlichen Berathungen werden alle Freunde der Sache
eingeladen e

Techniker Verein Halle In der Hauptverſammlung am Sonn
abend erſtattete der Ehrenvorſitzende Herr Architekt Taube Bericht über
die Verhandlungen des III Verbandstages des Deutſchen Techniker
Verbandes Oſtern 1896 in Straßburg zu welchem Herr Taube vom
Verein als Delegirter entſendet war Es folgte der Bericht des Vor
ſitzenden über die Thätigkeit des Vereins im letzten Winterhalbjahr Jn
20 Verſammlungen wurden 10 fachwiſſenſchaftliche Vorträge gehalten und
15 neue Mitglieder aufgenommen Bei der Vorſtandswahl wurden
wiedergewählt Poſtbauſekretär Heil zum 1 Vorſitzenden Bautechniker
Richter zum 2 Vorſitzenden und Ingenieur Fiſcher zum Kaſſirer
Ferner wurden neugewählt Jngenieur Klug zum 1 Schriftführer Bau
techniker Weiſe zum 2 Schriftführer Bautechniker Landsmann zum

enieur Villaret zum Beiſitzer
r Stolze ſche Stenographie In der vor einigen Tagen abge

haltenen geſchäftlichen Monatsverſammlung des Stolze ſchen Stenographen
Vereins zu Giebichenſtein wurden zunächſt von einer Anzahl Auf
nahmegeſuchen Kenntniß genommen bezw dieſelben genehmigt Die Zahl
der Mitglieder beträgt zur Zeit 25 Ferner wurde beſchloſſen zu der am
10 Mai in Bitterfeld ſtattfindenden Bezirksverſammlung des I Bezirks
des Bundes Sachſen Anhalt Vertreter zu entſenden und Anfang Mai
einen Sommer Unterrichtskurſus zu eröffnen Der Vorſitzende Sekretär

Müller Amtshaus nimmt ſchon jetzt Anmeldungen dazu entgegen Der
Geburtstag des Erfinders ſoll in entſprechender Weiſe gefeiert werden

werden in der Special Abtheilung für Damen Putz und Weisswaaren

Vermiftt wird ein 21 jähriger Knabe Derſelbe iſt bekleidet mit
braunem Kleide und rother Schürze Mittheilungen ſind zu machen im
Grundſtück Friedrichſtraße 54 Hinterhaus zwei Treppen

der Ziegelwieſe eine Meſſerſtecherei ſtattgefunden Betheiligt waren
mehrere hieſige Lattcher und andere Perſonen deren Namen noch nicht
ſeſtſtehen Gefährliche Verletzungen ſoll Niemand erlitten haben Jn
einem Grundſtücke der Gerberſtraße wurde geſtern Abend der Schuhmacher
N im Streite mit einem Genoſſen von dieſem mit einem Meſſer bearbeitet
ſodaß er eine Schnittwunde von 10 em Länge erhielt die kliniſche Be
handlung erforderte

h Mißglückter Fluchtverſuch eines Bräutigams Uebel er
ging es geſtern Abend dem Arbeiter C von hier Derſelbe war zu Be
ſuch bei ſeiner in der Liebenauerſtraße wohnhaften Braut und deren
Eltern befand ſich aber in einem derartig angeheiter ten Zuſtande
daß er bald einſchlief Als er nach einiger Zeit wieder erwachte befand
er ſich im Zimmer allein man hatte ihn in der Wohnung eingeſchloſſen
und alles Pochen an der Thür war vergebens Um nun doch nach Außen

zu gelangen befeſtigte C an dem Fenſterkreuz des betreffenden
Zimmers einen Strick und verſuchte ſich an demſelben hinabzulaſſen
Der Strick zerriß aber und der Mann ſiel aus der Höhe von 2 Etagen
auf das Pflaſter des Hofes hinab Hier wurde er mit ſchweren Ver
letzungen des Kopfes aufgefunden und alsbald nach der Königlichen
Klinik gebracht

Leichenfund Geſtern Nachmittag ſchwamm an der Burgruine zu
Giebichenſtein die Leiche einer Mannesperſon an welche anſcheinend ſchon
längere Zeit im Waſſer gelegen hatte Die Leiche wurde auf ein Floß
gezogen um welches bis zum Eintreffen der Polizei ſich eine große
Menſchenmenge anſammelte Jn dem Verſtorbenen wurde ein 23 Jahre
alter Kaufmann aus Halle erkannt welcher ſeit etwa vier Wochen aus
der elterlichen Wohnung verſchwunden war Es liegt unzweifelhaft Selbſt
mord vor Welche Urſachen den Verſtorbenen zu der verhängnißvollen
That veranlaßten iſt nicht bekannt

Unfall Geſtern Nachmittag wurde die Wittwe R hier in der
oberen Leipzigerſtraße von einem Radfahrer angefahren und umgeriſſen
Nach Ausſage mehrerer Zeugen ſoll den Fahrer keine Schuld treffen Die
Frau konnte ohne Schaden genommen zu haben den Weg nach ihrer
Wohnung fortſetzen

Diebſtahl Aus der im Keller belegenen Räucherkammer wurden
geſtern dem Reſtaurateur T in der Leſſingſtraße gegen 30 Stück ſriſche
Bratwürſte zwei friſche Schinken und auch andere Wurſt geſtohlen Der
Werth beziffert ſich auf 50 60 Mk

Aus der Umgebung
Trotha 19 April Leichenfund Geſtern Nachmittag wurde

ein männlicher Leichnam aus der Saale gezogen in welchem der des vor
drei Wochen beim Fiſchen in der wilden Saale beim Ueberfahren des
Wehres ertrunkenen Fiſchers Erfurt vermuthet wurde Der Leichnam
iſt denn auch von der Ehefrau als der ihres Mannes rekognoszirt worden

B Dieskau 19 April Petition Jn dem diesſeitigen Kirchen
ſprengel hat eine Petition an den Reichstag betreffs der kirchlichen
Trauung und ihrer eheſchließenden Bedeutung ceirkulirt die von 334
Gemeindemitgliedern unterzeichnet worden iſt

B Gutenberg 19 April Kirchengeſchenk Die hieſige Pfarr
kirche hat durch den Patron derſelben Herrn Rittergutsbeſitzer Böck und
deſſen Gemahlin
Bekleidung als Geſchenk erhalten

m Sennewitz 19 April Unfall Der bei dem Gutsbeſitzer
Brömme hierſelbſt bedienſtete Knecht Pforte erlitt geſtern Nachmittag auf
einem Braunkohlenwerke bei Trotha einen Unfall inſofern als er beim
Zurückſchieben eines Wagens zwiſchen dieſen und ſeinen eigenen Wagen
gerieth und dabei ſchwere Verletzungen der linken Hand erlitt Er mußte
der Königlichen Klintk in Halle überwieſen werden

Theifzen 19 April Fahnenweihe Der hieſige Krieger und
Militärverein begeht am 10 Mai das Feſt ſeiner Fahnenweihe Ver
ſchiedene auswärtige Gruppen der Kriegervereine ſind dabei vertreten

B Querfurt 19 April Vor 400 Jahren im Jahre 1496
ſtarb die Linie der Edlen von Querfurt mit Bruno TI aus infolge
deſſen die Beſitzungen desſelben von dem Erzſtift Magdeburg und dem
Herzoge von Sachſen eingezogen wurden obwohl eigentlich die Grafen von
Mansfeld die rechtmäßigen Erben waren denn die Querfurter ſtammten
von den Mansfelder Grafen ab und zudem hatten ſie auch ſchon hundert
Jahre zuvor 1396 eine Erbverbrüderung abgeſchloſſen aber der Schwächere
mußte wie dies ja im Leben ſo oft der Fall nachgeben und ſchweigen
Die Querfurter Herren trugen in ihrem Wappen ein Schild auf welchem
ſich vier rothe und vier weiße Streifen befanden Ueber dem Schilde
zeigte ſich ein mit einer Grafenkrone geſchmückter Helm mit einem Thurm
und vier kleinen Fahnen Die wichtigſten Glieder der Familie der
Edlen von Querfurt ſind z Reinhard von Querfurt der im Jahre
1288 Großmeiſter des deutſchen Ritterordens wurde und in Marienburg
reſidirte Albert von Querfurt ein geiziger unruhiger Mann der 1383
bis 1403 Erzbiſchof von Magdeburg war Bekannk iſt auch der heilige
Bruno von uerfurt der die heidniſchen Preußen bekehrte und dann aber
den Märtyrertod fand An ihn erinnert noch heute das Feſt auf der
Eſelswieſe ein vielbeſuchter Jahrmarkt

Mansfeld 19 April Veränderungen in der Ephorie
In der hieſigen Ephorie ſind zum 1 April verſchiedene Veränderungen
vorgenommen worden Herr Lehrer Duderſtädt Mansfeld iſt nach
Gera Herr Hauptlehrer Bähr Hergisdorf nach Dölau verſetzt worden
Jn Ahlsdorf iſt durch den Eintritt der Herren Lehrer K und N endlich
das Lehrerkollegium wieder vollzählig

Gerbſtedt 19 April Ein ſeltener Fall Eine der Stuten
des Gutsbeſitzers S hier brachte am Montag drei Fohlen zur Welt
ein weißes und zwei dunkle Alle vier Thiere ſind munter

m Sandersleben 19 April Reuterabend Es war nur eine
kleine Geſellſchaft die der Einladung des bekannten Rezitators Max
Schwartz Halle zu einer Vorleſung im hieſigen Rathskeller gefolgt war
und es war nur zu bedauern daß ſo viele ſich den für unſere Stadt doch
ziemlich ſeltenen Genuß eines muſtergiltigen Vortrags aus Reuters
klaſſiſchen Werken haben entgehen laſſen Trotz der geringen Einnahme
ließ ſich Herr Schwartz durch das Lob das ihm in reichem Maße ge
ſpendet wurde bewegen das Verſprechen zu geben bald unſere Stadt
wieder aufzuſuchen Man hofft daß er dann für ſeine guten Leiſtungen
auch in materieller Beziehung reicheren Lohn findet

st Greppin 19 April Verunglückt iſt vorgeſtern Abend der
Arbeiter Battalari von hier auf den hieſigen Werken indem er von
einer Brücke fiel wobei er ſchwere Verletzungen am Kopfe und verſchiedene
Kontuſionen am Körper erlitt B wurde ſofort nach dem Unfallkranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle gebracht

st Näthern 19 April Unfall Der auf Grube Neueſorge
hierſelbſt beſchäftigte Grubenarbeiter Weckel aus Bergisdorf erlitt am
Donnerſtag eine ziemlich ſchwere Verletzung ſetnes linken Armes dadurch
daß er im Begriffe eine beladene Lowry fortzuſchieben von einer nach
laufenden Lowrh ſehr ſtark gequetſcht wurde W mußte ſich ſofort in das
Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle begeben

W Freyburg 19 April Elektrtſche Beleuchtung
Stipendien Herr Bankier Kürbitz Naumburg der in ſeiner hier
gelegenen Villa elektriſche Beleuchtung eingeführt hat hat ſich er
boten auch die Stadt elektriſch zu beleuchten Die Stadtverordneten be
ſchloſſen Herrn K eine vorläufige Konzeſſton gewähren zu wollen wenn
ſich die Koſtendifferenz zwiſchen der jetzigen und elektriſchen Beleuchtung
nicht zu hoch herausſtellt Das Anerbieten fand in der Verſammlung
freudige Aufnahme Herr Magiſtrats Aſſeſſor Kunitz der ſchon für
die 1 und 2 Knaben und Mädchenklaſſe BücherStipendien geſtiftet hat
n anerkennenswerther Weiſe das Gleiche für die 3 Knabenklaſſe gethan

Meſſerhelden Am Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr hat auf

eine wunderſchöne Altar Kanzel und Taufſtein

Standesamtlidje Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
18 April Der Mechaniker Martin Riedel und Anna Freytag Frieſen

ſtraße 22 und Cöthen Der Kaufmann Johannes Eylan und Johanna
Tille Grünſtraße 81 und Lindenſtraße 61 Der EiſenbahnStations
arbeiter Ludwig Zimmermann und Jda Wagner Burgörner Der Schuh
macher Auguſt Penndorf und Anna Erbſtein Schimmelſtraße 18 und Rieda

Der Landwirth Bruno Hilpert und Emilie Ebert Halle a/S und
Berlin

Eheſchließungen
18 April Der Goldſchmied Albert Pabſt und Luiſe e u

öllner Breiteſtraße 4 und Kronprinzenſtraße 8 Der Tiſchler Max
empf und Auguſte Paul Nicolaiſtraße 10 und Thorſtraße 49 Der

T Wilhelm Hill und Emma Hertel grkſtraße 7 und Thorſtraße 60
Der Schloſſer Edmund Proeßdorf und Alwine Taeſch Schmeerſtraße 8

und Schmellin Der Seiler Friedrich Berg und Albertine Scholz Bahn
hofftraße 5 und Franckeſtraße 4 Der Tiſchler Johann Genſty und Luiſe
Wiepershagen Schimmelſtraße 15 und Schmeerſtraße 8 Der Kaufmann
Albert Wunderling und Luiſe Ecke Parkſtraße 28 und Neugafſſe 3 Der
Fleiſcher Friedrich Schmelzer und Anna Buſch Trödel 18 und Rollsvorf

feiitech pritor Pius Hallmann und Emma Elſte Töpferplan 5 und Bahn
ofſtraße 12

Geboren
18 April Dem Dachdecker und Reſtaurateur Franz Röhm eine T

Marie Friederike Elſe Forſterſtraße 24 Dem Portier Otto Munkelt ein
S Ernſt Karl Grünſtraße 32 Dem Drechsler Guſtav Mentzel eine T
Minng Anna Wally Lerchenfeldſtraße 158 Dem Schuhmachermeiſter
Auguſt Traetmar ein S Otto Arthur Schillerſtraße 41 Dem Maurer
meiſter Hermann Hoffmann eine T Johanne Charlotte Reichardſtraße 6

Dem Schneider Konrad Uthoff ein S Konrad Hans Geiſtſtraße 5
Dem Kaufmann Franz Behrend eine T Helene Luiſe Sophie r
Harz 28 Dem Buchbinder Adolf Sanneke eine T Charlotte Auguſte
Se Pfännerhöhe 52 Dem Lehrer Richard Göll eine T Eliſabeth
Schwetſchkeſtraße 30 Dem Handarbeiter Max Kreuter ein S Ernſt Paul
Ludwigſtraße 11 Dem wiſſenſchaftlichen Hülfslehrer Dr puil Ernſt Elſts
ein S Emil Johannes Herrenſtraße 13

Geſtorben
18 April Des Schloſſer Franz Bernhardt S todtgeb
Des Schneider Konrad Uthoff S

Buchdrugkereibeſitzer Erhard Karras Ehefrau Auguſte geb Riemſchneider
Bige Steinweg 23 Der Arbeiter Karf Wiesner Klinik Wittwe
Wilhelmine Schoch geb Mädice 76 J Spiegelſtraße 11

acobſtraße 43
ans 1 Geiſtſtraße 5 Des

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Lifſabon 20 April Ein wohlhabender Fabrikant welcher
am Sonnabend Abend zu Wagen ſeine Fabrik verließ wurde ſammt
ſeinem Kutſcher durch eine Bombe in die Luft geſprengt
Beide wurden förmlich zerriſſen Die Polizei fahndet nach dem
Thäter

Kairo 20 April Die egyptiſche Regierung hat mit einer
Londoner Firma eine Lieferung von Schienen für die Strecke von
Akaſcheh nach Abufatdeh abgeſchloſſen

Kapſtadt 20 April Aus Buluwayo wird gemeldet
Der Kriegsrath hat ſich dahin entſchteden daß die gegen die
Matabele aufzubietenden Streitkräfte z Z nicht ſtark genug ſeien
um weitere Angriffe zu unternehmen Der Präſident der Trans
vaalRepublik Krüger habe urſprünglich von der Chartered
Company 3 Millionen Pfund Sterling Entſchädigung verlangt
dieſe Summe ſei inzwiſchen auf Grund gepflogener Verhandlungen
auf die Hälfte herabgeſetzt worden Jn den Straßen und der Umgebung

von Buluwahyo ſind Dynamitminen gelegt und Bomben für den
Fall vorbereitet daß die Matabeles eindringen ſollten Die
Beſatzung wird binnen Wochenfriſt keine Fleiſchvorräthe mehr
haben Die Matabeles ſind nach Südweſten gezogen um wie
man annimmt die Verbindungen mit den Engländern abzuſchneiden

Maſſauah 20 April Die allgemeine Lage iſt un
verändert Die außergewöhnliche Trockenheit dauert an Die
Truppen ſind durch den Waſfermangel und die Schwierigkeit der
Verproviantirung zur Unthätigkeit gezwungen Die Lage der
Garniſon von Adigrat iſt gut Der engliſche Oberſt Slade
iſt hier angekommen

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
Breslau 20 April Aus Friedrichsruh iſt hier die

Meldung eingegangen daß Fürſt Bismarck bereit ſei die Schleſiex
zu empfangen Wahrſcheinlich wird es im Juni geſchehen

Dortmund 20 April Die Zimmerleute haben ſich
dem Streik der Tiſchler angeſchloſſen

Paris 20 April Die Kaiſerin Friedrich hat ihrer
Mutter der Königin von England in Nizza einen Beſuch ab
geſtattet

Paris 20 April Der ruſſiſche Throufolger hat den
Plan aufgegeben zu den Krönungsfeierlichkeiten nach Moskau zu
reiſen er verbleibt im Süden bis ſich die Witterungsverhältniſſe
gebeſſert haben

Petersburg 20 April Fürſt Ferdinand von Bul
garien wurde geſtern vom Zaren zur Tafel gezogen er ſaß links
von der Zarin Der Zar toaſtete auf den Fürſten Ferdinad und
auf den türkiſchen Sultan

Berichtigung In der vorigen Nummer iſt in der Wochenſchau
irrthümlicher Weiſe vom verſtorbenen Zaren Nikolaus II die Rede Es
ſollte ſelbſtverſtändlich wie auch aus dem Zuſammenhange hervorging
Alexander I gemeint ſein

Waſſerſtände Am 19 April Weißenfels Obp 2,60 20 April
Halle unterhalb 4 2,33 Trotha 2,88 19 April Bern
burg 2,56 Calbe Unterpegel 2,68 Oberpegel 2,14
Dresden 0,03 Magdeburg 8,00

Zur gefl Beachtung
Unſeren geehrten Abonnenten in Hettſtedt Molmeck und Burg

öruer hierdurch zur gefl Nachricht daß wir die z ate des General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis von heute a

Fran Flümna Damm
in Hettſtedt unterm Holze übertragen haben

Die Expedition

Gesohäfts haussohr pro

gewaschen und

modernisirt

Verth M Lewwiüm

alle a
Marktplatz Nr 2 u s

Gathskeller Keuvaea
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Von der IIo

bevorzugte Nohair

Wegen Umzug

General Anuzeiger für Halle unvo den Saatrreis 21 April Nr 93 hMozambiques Baréges und Lenos
etupfehle ich bei grösster Auswahl

in nur soliden englischen u deutschen Pabrikaten
für Damen Toiletten zu niedrigsten Preisen

Theodor R
Leipzigerstrasse 97

Ausverkauf zu sehr billigen Preisen
Aeltere Wagarenbeſtände unter Einkauf

Halle a S

ühlemann
Ecke an der Ulrichskirehe

Grosse UlrichstrasseGes ch W Storeh r ewy Leipzigerstr 90i n s es ber troffene Küchenseheuerseife I0 Pr Beil O F Ritte
Geschäfſts Dröffnum

Den geehrten Herren Schuhmachermeiſtern ſowie einem verehrten Publikum von Halle und Umgegend zur gefl
Kenntnißnahine daß ich

Gr Märkerstrasse 8 Lcke l Närkerstrasse
TLeder u Schäfte Handlung
verbunden mit einem Lager

ſämmtlicher Schuhmacher Artikel
Während meiner über vierzehnjährigen Thätigkeit im ehrenwerthen Hauſe des Herrn Alb Fritsche hier

habe ich mir genügend Lokal und Fachkenntniß erworben und werde ich beſtrebt ſein durch gute und reelle Bedienung

eröffnet habe

Jedermann zufrieden zu ſtellen
Indem ich bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll

mamm s
em e

per Topt

hieſigen Gegend ſehen

Beudchen b Wohlau

Herrenſtraße 1 ſowie bei
Baumgärtel Franz Leſſingſtr 24
Engel Wilh Blumenthalſtraße 23
Pinicke Paul Streiberſtraße 31
Erbe Robert Dorotheenſtraße 13
Güstel Steinſtraße 25
Gaede Meckelſtraße 19
Gantz Aug Liebenauerſtraße 19
Glaesér F Gr Klausſtraße 18
Helmbold Comp

Wie bewährt ſich
Oarl KocehesNMährzwiebacla

Antwort
Sehr geehrter Hervr

gJrbhren Nährzwieback gebrauchte ich bei meinem
Jungen von 5 Wochen bis 1

Ich kann Jhnen fehr geehrter Herr nur mit
theilen daß ſich Jhr Zwieback aufs Allervor
trefflichſte bewährte ſo daß ein Arzt ſagte
Wenn Sie dieſen Jungen auf die Aus

Kelung bringen wird er prämiirt
Wie gut ihm der Zwieback bekommen können
Sie am beſten aus den Beſtellungen aus der

Kurzum ich kann und habe Jhren Nährzwieback aufs Beſte
empfohlen und rathe Jedem ſelbſt einen Verſuch zu machen

Mit beſtem Gr Ihr ergebener

Jahren

Scohöne Lehrer
In Packeten zu 10 20 80 und 60 Pf in Carl Koch s Nähr zwiebackfabrik

Mohren Apotheke Reilſtraße 188
Noak Lorengz Steinſtraße 76
Oss wald Geiſtſtraße 34
Patz F Gr Ulrichſtraße 9
Phönix Drogerie E Walter Geiſtſtr 67

H Leipzigerſtraße 53
eichardt jun in Giebichenſtein

Reichardt Wilh Forſterſtraße 24
Max Schulze Merſeburgerſtraße 50

aus besonders nährsalzreichen Pflanzen und da

Zubereitung zu corrigiren

Beim Kaiserl Patent
amte sub Nr 3163 ein
getrageneschuteamarke

Man verlange Gratis Broschüroe
von den alleinigen Fabrikanten

Allerfeinſte riſheſte größte

Bier
Stück 4 Pf

Alter Markt 18F M Mraus Gr Ulrichſtr 40
Leipzigerſtr 96

Butter u Käſe

Schulze Petermann
Oleartästr b I Halle a Eckhaus unterhald d NMarkttreppe

empfehlen sehr grosse Auswahl in Neuheiten von S
gehwarzen u farbigen Kleiderstoſfen en d Pr
Stofken für Herren u Knaben Anzüge e a
Leinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen

Schwarzo Schü

Weimar Lotterie
1 Ziehung den 4 Mai 18962 Ziehung den 9 December 1896

1 Loos 1 Mk für beide Ziehungen
Porto und Liſte für erſte Ziehung 80 Pfg für beide Ziehungen 50 PfgSe o mere 28 Stück 25 Mark

50,000 20,000

Zu haben bei

Richard Schröckel Sres Uttivnrete vo

auptgewinne von

10,000 5000 Mark etc

D Pflanzen Nährsalz Extract
ist ein im Ausseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Fleischextract ähnlicher Extract S

wiehtigen Nahrsalzgehalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen

S pflanzen Nalrsalz Cacao e
Pflanzen Nahrsalz Chocolade

per Kilo A 2 und 1,60 rsind well ohne den bei den gewöhnlichen Cacao s üblichen Zusata sgchädlicher Akalien von
mineralischer Abstammung hergestellt und weil mit Pflangen Nahrsalz Extract bearbeitet die
einzig wahrhaft gesunden Cacao Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth

Hewel Veithen in Köln ar Rhein

u bestimmt den für die Ernährung so äusserst

Pterde Verloosung

zu Magdeburg

21 und 22 Mai d I
Zur Verloosung gelangen

Vquipage
m 2 edlen Pferden

6000 Mark Werth
Equipage mit 2 Pferden

4000 Mark Werth
1 eleganter sJagdwagen m 2 Juckern

3000 Mark
hEinspänner Stadtwagen

Mark 2000 Hark
Einspänner Peläwagen

das 15060 Mark
I 20 edle Pferde00 I W v 20,000 Mark

erst
Pneumatik Rover

i W von 6500 Mark
Porto und und 2250

Liste 20 textra eonst werthvollsßewinne

sind zu im Ganzen 2300 Ge
beziehen winne i Gesammtwerthe

von 60,000 Markdurch

SemperHerm
Magdeburg Breiteweg 44

J Verkaufsstellen in Halle bei
J Barck Co Haasenstein
J Vogler A G A Findeisen
Cig Gesch O P G Ritzing
Cig Gesch Gustav Moritz Gr

Steinstrasse 53 Rich Schrödoel
Bucehhbädlg Gr Ulrichstr 48 Fr

Starke R Mühlmann s Buehhädlg
I Friedr Wengzel Gasth z d drei

Kugeln Wilh Wüstemann Kfm
Kirchthor 26 Karl Schmidt Agen
tur Marienstr 23

in Giebichenstein bei
Ed Becker Carl Büchel Gastw
Brunnenstr 28 Alb Nietzschker

nnnnnFeinſte Haarpomade u feinſtes Vaſe
linlederfett in größeren und kleineren
10 Pfg Doſen offerirt billigſt

Seifengeſchäft M Schultze
ittelwache 17

Sachse R am Friedrichsplatz
Sioli Felix in GiebichenſteinThümmler Max Friedr Drogerie

Leipzigerſtraße 104
Hohenzollern Apotheke Merſeburger

ſtraße 19 iedrichſtraßeHeller Oscar Steinweg 15 nern er tebSanluter Naohnt
Jentesch Ernst Leipzigerſtr 29 Steinſtraße

Uhlig Max Geiſtſtraße 32
Waltüer Ernst Nachf Moritzzwinger

und Steinweg 26
Weise Otto Schillerſtraße 50
Walther B Wuchererſtraße 75
Wenkel Alvert Lindenſtraße 57
Weber P neben Walhalla
TZinke Franz Kaiser Drogerie

Wuchererſtraße

Jung Ohr Frieſenſtraße 12
Fahlberg Otto Steinweg 12
Fulss A Schillerſtraße 39
Kirchkeisen Gebr am botan Garten
Koehn Dachritzſtraße 11
Koch Hohenzollernſtraße 4
Knoche Oscar Leipzigerſtraße 59
Krütgen Carl Königſtraße 24
Leonhardt Reilſtraße 6
Müller Carl Magdeburgerſtraße 59

8 Das beste allerMetall Putz mittel
ist laut Gutachten des gerichtlichen
Sachverständigen Herrn Dr Bischoff die
im Jahre 1876 von uns erfundene in allen
Welttheilen verbreitete
roth Uniwersal weisse
Metall Putezpomade

Vm nicht werthlose Nachahmungen 2zu
J erbalten achte man genau auf unsere

Firma und Schutzmarke

r Adalbert Vogt Con Berlin FriedrichsbergAelteste u grösste Putzpomade Fabrik

T Zirkenbach Harz 2

Feine
Molkereibutter

à Pfd 00 Mk
Veine Tischhbutter

Lancli Eier extragroß u friſch
à Mandel 65 Pf

F Hugo lIose
Markt 22

gdeburgerstr 67

üetern Gr ducle Coſc ren un cſolſengler nis

Tanz Umterrieht
Zu meinem Dienstag den 28 April im Etablissement Rosen

thals beginnenden Sommerkursus für Abtheilungen und einzelne Perſonen
werden gefl Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

Ac Fröhbe Fanzlehrer Dreyhauptſtraße 2
nener Warktplatz

le

A
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